
Orte entdeckte ntun in einem agen die 

a n s ku n d. 

»Mit mei·m Dachsto f bin 
i ien’n eingangen ! Warum mag i heut da ’raus t« meinte kürzlich in Mitnchen ein Deserteur, den man erkannt nnd 
abgefangen hatte, old er sich mit unver- 
frorener Dreistigkeit unter Leute Ie- nnscht, die den Exerziriibnngen von 
Soldaten zusahen. 

Selbstmord in der Kirche 
begin der 24jiihrige Fieifchergefelle 
Pnrs t in der Nähe von Waidhosen, 
Oesterrei Man fund den Leichnam mit dem alse in der zu einer Schlinge 
gewundenen Ampelschnnr steckend, in der 
Luft chwebend. llttgliicklichei«iede wird 
nls rsache des Selbstutordes genannt. 

Eine seltene Taufe hat 
jüngst im Städt en Nognro bei Padua 
stattgefunden. er dortige Bürger 
Germuno Jerrari fuhr nämlich auf 
einein Viehele in die Kirche, um feinen 
nIngeborenen Erstlittg daselbst taufen 
zu lassen. Sechzig ihm befreundete 
Bienennen gaben ihm das Geleite bis 
zum Gotteshause. 

Selbstntord im Eisenba n- 
to u p e beging jüngst ein junges nur 
uuf der da rt von Marseille, Frank- 
reich, nach iontpnrnussr. Bei der An- 
kunft det! Zuges in detn ient enqnnten 

beiden Leichen. Neben ihnen lagen zwei 
Revoler Aus Briefem die man bei 
den Leichen fand, gin hervor, daß un- 
glückliche Liebe die Beiden in den Tod 
getrieben hatte. 

An der Seligfprechung des 

Zwischen Priesters Juan d’Aoilu 
:iego, bekannt als Apostel von Anda- 

lnsien, in Rom dieser Tage nahmen die 
Mitglieder der spanischen Botschaft, 20 

Banische Bischofe, otvie 7000 spanische 
ilgrinte Theil. ie Feier wurde von 

dein Kardinal Museum dein Präfekten 
der Kongregation der Riten, geleitet. 
Nachmittag betete der Papst vor dem 
Altar deo Seiiggesprochenen. 

W i e Gutmüthigkeit zum 
S elbstniord führen kann, beweist 
der folgende Vorfall aus Berlin. Ein 
dortiger Kaufmann hatte durch die 
Urbernahme von Bürgschaften bedeu- 
tende Verluste erlitten. Als er nun 

neulich wieder 1000 Mark für einen 

P fallit gewordenen Bekannten beza len 
I mußte, machte ihm seine Frau or- 

würfr. Der Kaufmann verließ darauf- 

, ith heimlich die Wohnung nnd erhängte 
i 

lieber ein Attentat auf die 
K b· n i g i n Viktoria von England wird 
nachträglich Folgendes berichtet: Als 
die Königin aus der Reise nach Florenz 
sich befand, legten unbekannte Verbre- 
cher zwifchen den bel ifchen Stationen 
Nattahe und Ussesse risbwcke auf die 
Schienen, um den die Königin beherber- 

enden Zug zum Entgleisen zu bringen« z 
as Attentat wurde vereitelt, indem 

ein Laftzug wenige Minuten vor dem 

Passiren des uges der Königin die 
sv elsblöcke bei eite schob. Die Unter- 

suchung über diesen sensationellen Bor- 
all ist eingeleitet- 
Z um Selbstmord führte 

reizer Erntefe en einen klei- 
; nen einbauer in der ouraine,Frank- 

reich. Derselbe hatte seit Jahren kei- 
nen Tropfen gekeltert. Wenn nicht 

agel oder Reis, so war Oidium und 
khylloxera an feinem Mi geschich» 

schuld. Der vergangene Herb t brachte 
ihm aber fiinf Faß zu je 250 Liter des 
feurigsteu Weißweiiis. »Der ist slir 
mich allein,« sagte der Bauer im Sep- 
tember trohig, und seitdem trank er 

ohne Unterlaß. Kürzlich fand man ihn 
in seinem Felsenkeller zwischen den Fas- 
scrn erhängt auf, wo er alle Zuriistuns 

, gen fiir sein gewaltsamen Ende vorher i bereits getroffen hatte. 
I 

I 

ten Feon dee Knaben, bog t 

V o u einem seitsaeeisrsssn 
S ch w a r in sa n g wurde auf einer 
in Rudolsladt abgehaltenen Jenlerver- 
sammlung erzählt; Et- war im vorigen 
Sommer-. Ernste-da ehnjiihrigerilnabe 
stand barhiiuplh naäe bei dem Bienen- 

stande, als eben ein Schwarm auszog. 
Jiach einigem Hin- und Her iegen nahm 
die Königin ihren « 

au dem Kopfe 
des Knaben und ask-folgten Tausende 
von Bienen. Der Vater-, der die Sach- 
lage sofort erkannte, rief dein Jungen, 
der schon öfter beim Schwarmfassen 
zu esehen hatte, nur is aller Eile zu: 
,, übt« Dich nichtJJianoll Mach’ den 
Mund und die Augen za, ich werd’ den 
Schwarm gleich taufen und einfassen.« 
Der Knabe gehorchte, der Baker goß 
Wasser über den von Bienen cis-gehüll- ersteren 
etwas nach vorn und strich mit einem 
Federivisch die ganze Gesellschaft in einen 
unter ehaltenen Strosorb Der itnabe 
hatte einen einzigen ich erhalten. 

Ein wahrer Nattenionig 
von Unglückofallen wird unterbn 7. April 
and Pario gemeldet : Heute Nachmittag 
durcheille ein Fialer, dessen Pferd scheu 
geworden, denBoulevard. An der Ecke 
der Rue Sei-: wurde ein Schutz-nann, 

,der dem Pferd den Weg versperren 
wollte, niedergeivorfen und iinn durch 
die Deichsel die Brust zersclnnettert. 
Ein junger Mann, der dasselbe ver- 

fuchte, wurde von der Deichsel im Auge 
todtlich getroffen. In diesem Augen- 
blick verlor ein Stubennnidclsen, dad» 
vorn Fenster deo sechsten Stockes eines s 

angrenzenden Hauses diesen Vorgängers s 
malz- dao Gleichgewicht und sllirztel 

i erab, wo sie todt liegen blieb. Auf 
dao Pflasier stürzend, wars fie eine; 
vorübergehende Frau run, die unter die z 
Ruder eines vordeisahrenden Wagenol 
gerieth und ein Bein bra , während-! 
dein dao scheue Pferd den utscher vom ; 

Bock schleuderte, der schwer verwundet ; 
wurde. Das Pferd rannte mit voller 
Wo t gegen einen starren und fand 
dabe seinen sofortigen Tod. 

Eine heitere S ene, welche 
baid ernste Folgen na sich gezogen 
hätte, hat sich dieser Tage während der 
Vorstellung im Stadttheater in Char- 
kow zugetrageiu Es wurde eben ein 
Drama aufgeführt; der zweite Alt war 
beinahe zu Ende, als eine Dame ver- 
spätet in’s Theater lam, nm ihren 
Sperrsitz einzunehmen. Jn der Haft 
vergaß sie den Sih herunterzulassen nnd 

Knie sich mit großem Applornb auf den 
,nßboden, wobei sie einen durchdringen- 

den Angstschrei ausstieß. Im Nu ent- 
stand eine Panikiin Saale. Alle Schau- 
spieler, die Feuern-ehr. die Arbeiter 
hinter den stonlifsen drängten sich ans die 
Bühne, im Haufe hörte man schon 
«Feuer!« rnfen, ein Theil des Publi- 
kums stiir te zu den Ausgangdthiirew 
mehrere Hamen fielen in Ohnmacht 
und es wäre zu einer Katastrophe ge- 
kommen, wenn nicht einige Befonnene 
das Orchester aufgefordert hätten, zu 
spielen, was dann beruhigeud wirkte. 
Nachdem auch die heitere Ursache des 
Schreckens aufgeklärt wurde, konnte die 
unterbrochene Vorstellung fortgesetzt 
werden. 

Ein komisches Mißver- 
st ii n d n iß hat si jüngst in der Nähe 
von Koniggberg i. r. in einem Dorfe 
unter folgenden Umständen ereignet: 
Ein Landgeistli er wurde in seinem be- 

aglich etngeri teten Heim viel von 
aufen nnd sonstigem Ungeziefer be- 

lästigt, fo daß er, da alle angewandten 
Mittel, die nngebetenen Hausbewohner 
u vertreiben, erfol los blieben, be- 
chloß, sie durch ist auszurotten- 

Dazu bedurfte er aber eines GistsctzkineC Er wandte sich daher an den mis- 
vorsteher und erfuchte diesen unter Dar- 
legung des Sachverhalts um die Aus- 
stellnng des erforderlichen Attestes. 
Die Fassung ded Attesteo lautete wie 
folgt: »Daß der Herr Pfarrer X. von 
hier derart mit Ungeziefer behaftet ist, 
daß er ein Gift zur Vertilgung aus der 
Apotheke bedarf. Für etwa vorkom- 
menden Schaden haftet err Pfarrer X- 
selbst, was hiermit be cheinigt wird. 
Der Amtevorsteher N.« 

Daß ein Millionär als 

Gepacktriiger unliinsst sich nun- 
lich machte, to ssen die » iünch. Neue- 
sten Macht« ano Bamberg zn vermel- 
den. Dort entstieg Nachts einem an- 
komnienden Zuge ein Kaufmann, der- 
nachdem er si ans dem Bahnhose ver- 

eblich nach einein Gepackträger umge- 
ehen, einen älteren, bleich aussehenden 
iann in einsachein Rocke um seine 

Dienste ansprach. Der Mann trug 
unverdrossen den Reisesack des Frem- 
den, welcher Letztere dem Gepacktriiger 
im Hotel ein speisPsennigstiick in die 

Fand drückte, aber nicht weni er- 
taunte. als dieser noch eine halbe äliark 

dazu legte nnd bemerkte, der Reisende 
möge mit diesem Gelde das Uebernachi 
ten bezahlen· Durch den Hotelbesitzer 
erfuhr der Kaufmann, daß der Mann 
ein Bamberger Millionär sei. 

Die berüchtigste Brigan- 
tenbande Siziliens, dieBande 
Maurina, wurde durch eine trefflich 
ausgestihrte Operation einer durch 
Milittir verstärkten KarabinierisAbtbeis 
lung sast vollständig aufgerieben. Der 
beriichti te Bandit Mazzola nebst meh- 
reren nderen wurden getödtet, secho 
Andere gesangen. Mehrere stellten sich 
den Behörden. Eine Kavallerie-Ab- 
theilung verfolgte die Fliehenden. Aus 
Seite der itarabinieri gab ed nur wenige 
Berwundetr. Alb des Einverständ- 
nissee mit den Briganten verdächtig 
wurde nach dem »Ill. W. Extrale in 

Ealtanilsette ein reicher Gute-besitzen 
Baron -idestri-Piraino, bei-haftet. 

Die Lappliinder in Fin- 
marken befinden sich in so 

roßer Noth, wie sie in diesem 
Jahrhundert noch nicht vorgekommen 
ist. Die Rennthiere sterben in großer 
Anzahl vor Hunger, da der Schnee so 
ties nnd hart ist, daß die Thiere sich 
nicht bis aus den Boden durchznarbeiten 
vermögen. lind da ans der sinnliin- 
dischen Seite die Witterungoverhältnisse 
günstiger gewesen sind, gehen die Thiere 
in ungeheueren Massen iiber die Grenze, 
man sagt, die Zahl der ,,Ueberlanser« 
betrage bereits stum und man lann sie 
nicht zurückhalten, da ihnen im schwe- 
dischen Finmarlen der Tod drohe- 

Wie Trunkenheit zum re- 
ben Srct t er wurde, zeigt der sol- 
gcnde Vorfall: Am Tonaukanaluser 
in der Nähe von Wien sand man letzt- 
hin einen 6-lsa«hrigen sinnlos betzeehten 
Mann. der nach dem Erwachen and sei- 
nem italionenransche erzählte, daß er 

sich habe ertriinken wollen. Um Muth 
in seinem Vorhaben zu bekommen, 
lansic er sich einen gehörigen Assen, der 
ihn ans dem Wege zn dem Wellengrabe 
darniedertvars nnd in einen lrnstigen 
Schlaf wiegte. 

Die Aufhebung nackt-seid- 
iülschei·werlstiitte, welche voll- 
ständig eingerichtet nnd bisher schtvnng- 
haft betrieben worden war, ist neulich 
der Herinandad in Ronillac, Franlkeieh, 
gelungen. Mehrere Drnckerpressen, 
aus denen die falschen Noten hergestellt 
wurden, sowie sei-tigqestellte Falsisilate 
tin Betrage von Ughi-im Franc-s wur- 
den lonsiøzirt. 

C i r e a 105,(««) Franks 
sa n d neulich ein stondniteur einer Pa- 
riser Omnibnölinie in einein Lan-imm- 
ivagen. Dat- Geld bestand in Bank- 
noten, welche in einer Ledertasche steck- 
ten. Als Eigenthlinieein meldete sich 
eine Tanne. Der glückliche Finder er- 

hielt ein Geschenk ben-— 20 France-. 
Ein originelles Tele- 
r a ni tn hat sich der Mailänder »Ges- Parw Feleistet Er ließ bei Erössnuitg 

des N edizinischen siongressed in Rin 
von dort telegkaphiren : ,,Siebentansend 
setzte sind hier versammelt ; die Stadt 
ist ruhig.« 

I Eis-I v. « 

Fra n Lesse erbalt 8200 sllr einen 
Ubendvottrag 

Jn Sa·n Franeieeo entbldden 
sich Räuber nicht, Straßenbahnwagen 
aufzuhalten. 

Bengemin Harrison ist der! 
einzige striisident nnd Levi P. War-H ton der einzige ExiBieepriisident der: 
Ver. Staaten, die noch am Leben sind.! Kanarienvögel waren ans dern 
Weißen Hause seit Frau Ha es durch 
ein ungeschriebenes Hand-Jersey ver- 
bannt. Frau Eleveland hat ihnen nun 
wieder die Käsige geöffnet. 

Mit Tomatoeg sollen dieses 
Jahr in Kent Eounty, Del» etwa 2000 
Aqu bepflanzt werden, welche eine 

) 
Ernte von l4,000 Tonnen ergeben 

; dürften, was einem Berlausgvreis von 

; 898,0()0 entspricht. 
; Durch einen »praktischen 
:Scherz« verlor ein zwölsiitdri er 
Hsunge in Sedalia, Mo» das re te 
i Ange. Ein Spaßvogel gad dem Jun- 
lgen eine mit S ießpnlver gefüllte Ci- 
s arrette zu ran en nnd das Unheil folgte. 

Ohne einen Cent in der 
Tas che verließ neuli die Stadt 
Xenia, O» ein gewi er .L. Cordin, 
der jeht eifrig von einen Verwandten 
gesucht wird. Derselbe hat von einem 
in Ostindien verstorbenen Onlel IM- 
000 geerbt. 

M it einem Hagel von Eiern 
baden dieser Tage junge Leute in Mo- 
nument City, Jud» einen Predi er, 
dessen Ansprachen ihnen zu lan welig 
waren, während des Gottegdien les be- 
dacht. Neun astbesehle sind die Ant- 
wort des Pred gerö. 

Seinem Hund ein Grab- 
denlnial errichten liiszt Robert E. 
Stone in Le ington, Ky. Auf einer 
Tafel des onuments, welches blos 
8650 kostet, findet ich die Ins rist: 
»Zum Andenkenan, on,« der 16 ahre 
lang unser treuer Bruder nnd bester 
Freund war.« 

Ihren Gatten während des 
Schlafes erschosseii hat eine junge Frau in San Franciseo, weil bersel e 
sie in letzter Zeit kalt behandelt und 
obendrein vor dein Zubettgehen ihr mit 
Ehescheidung gedroht hatte. Man and 
die Mörderin in hhsterischein ein- 
irainpf neben dein Bett des Getödteten 
in luiender Stellung- 

In seinem bescheidenen gehn in New ior starb kürzlich 
illiani Hibbert, ener der lebten drei 

Ueberlebeiiden aus der Schlacht von 
Balailava, Keim, bei welcher von 600 
um Sturm vorgerückten Mitgliedern 
er »i«ight Brigade« nur 74 zurück- 

kamen. idbert war Inhaber der von 
der briti en Regierung zur Erinnerung 
an jene eldenthat geschaffenen silbernen 
Medaillr. « 

Für hofliches Benehmen 
e m p s it n g l i ch ist Polizeirichter Wat- 
soii in Williamsburg, Ti. Wurde 
ihm da neulich ein wegen runlenheit 
den Abend zuvor verhafteter Fremdling 
vorgefuhrt, dessen Ausbrucksweise und 

Benehmen ihn so charmirten, daß er 
nach urzer, in blühender Sprache ge- 
führter Konversation dein Hilftling einen 
halben Tollar zur Stillung seines wei- 
teren Durstes verehrte nnd ihn dann in 
Gnaden cntliesz. 

Durch ein wahres Wunder 
entging in New Yor ein vierjähriger 
Junge dem Tode. Er fiel vom fünften 
Stockwerk durch die Lesfnungen der 
Fenerreitungoballone auf die Schultern 
eines insallig anf deni untersten Balion 
stehenden Bewohners des auses nnd 
von da ans die Straße. A er der Fall 
war nun so abgeschwächt, daß sich das 
Fiiiid verlieiltnißmäßig nur leicht ver- 
letzte. Der nnsreiwilliie Retter wurde 
durch die Wucht zu oden geworfen, 
und seine Schultern und Arme werden 
ihn wohl noch einige Zeit schmerzen. 

g Heldenmiithi e Kaltblii- 
liigleit hat ein se ojährigcs Mäd- 
lcheii von Prescott, Mich» bewiesen. 
Bei einem Bahniibergang gerieth sie 
mit dem einen Fuß zwischen ein Brett 
nnd die Bahiischiene und konnte sich nicht mehr befreien. So hielt sie ich 
mit dem not-per möglichst fern von dem 
Geleise nnd als das erste iiiad eines 
daherlommenden Zuges iiber ihren Fuß 

i gegangen, konnte sie denselben theilweise 
befreien, aber auch ein zweites Rad ging 
iiber ihn, worauf sie ihn, freilich als 
eine blutige, zerqnetschte Masse hervor- 
zielien lonute. Tab tapfere diind fiel 
nicht in Ohnmacht nnd wird wohl bald 

«von dem entsetzlichen ilnsalle sich cr- 

lsolen. Aber das eine siFiisichen ist ver- 
tin-ein 

»Little Afrika « heißt eine Nie- 
deilassnng in der Nähe von Mobile, 
Ala» welche eine seltsame Geschichte hat. 
Die Leute sind Dabomeauee reinsler 
Rasse, welche nach dem Krieg sich dort 
ansiedelten nnd sich nie mit anderem 
Blute bei-mischten. Sie sollen außer- 

eivoisnlich schone Typen der askikani- schen Rasse sein. Sie stammen von der 
letzten Ladung von Regel-in welche nach 
den Bei-. Staaten gebracht wurden, nnd 
zwar wurden sie infolge einer Wette 
lseriibergebeamt, weiche der siavitim 
eines Flnßdampseed in Alabama mit 
viei Passagieren abgeschlossen hatte, daß 
er,ii·ov der strengen Gesetze einetfadnng 
Sklaven herüber bringen konne. Die 
Bundeöbeamten bekamen indessen Wind 
von der Sache; so war der Zeapitän ge- 
zwungen, sich nnd die Ladung zu verber- 
gen. Die Pfianzer aber, wein-e ver- 
sprochen hatten, die Sklaven zu ansen, 
wagte-n es nicht mehr und so wurden die 
Saswarzen freigelassen nnd blieben ver- 

einigt. 
q----s s .· —- 

Mit Milliarden von Dol- 
lars umgegangen, oder besser umge- 

sahren ist der kürzlich in Ner ork ver- 
torbene Fuhrwertgbesiyer ohn E. 

Barkletp Sein Kundenkreis bestand 
aus fast sämmtlichen Bankhänsern der 
Metropole, die Gold und Silber expor- 
tiren und importiren, und auch das 
Unterschaizamt betraute ihn mit dem 
Transport von Billioneu. Aus seinen 
Wagen wurde die werthvolle Frucht nach 
den Dockd der transatlantischen Damp- 
fer gefahren, und während seiner its- 
jährigen Thätigkeit hat er uur zweimal 
Verluste erlitten. Bot mehreren Jah- 
ren ging ein Beutel mit Gold im Be- 
trage von 850,000 verloren, das er den 
Eigent iimern prompt ersetzte, und eine 
Silbe arre im Wer-the von 81200 kam 
bei einem Transport in einer sehr 
nebli en Nacht abhanden, und auch in 
dem alle ersetzte er sofort am nächsten 
Tage den Beu«ag. Ein bekannter Ban- 
kier sagte, als ihm die Kunde von 

Bartleyd Ablebeu iiberbracht wurde: 
»Unser Gold war aus seinen Wagen 
sicherer, als in unseren Gewälbeu.« 

Durch Bienen fast unter- 
brochen wurde dieser Tage in einer 
Kirche bei Ronkonioma, N. Y» eine 
Begräbniszseier. Die Bienen begannen 
plöylich in der Kirche zu schwärmen. 
Sie stachen einen der Bahrtuchträger 
und belästigten die in dein Gotteshaus 
Anwesenden in einer Weise, daß durch 
das beständige Abwehren die religiöse 

audlung sehr beeinträchtigt wurde. 
chließlich versol ten sie den tseichenzug 

bis sast zum Kir has und verloren sich 
nur allmälig. Man saud später aus, 
daß die Bienen in den Dachsparren der 
Kirche ihren Unter chlups hatten und 
dort im Laus der ahre mehrere hun- 
dert Pfund Honig gesammelt hatten. 

» Die süße Waare wird setzt zum Besten 
i des Kirchenschatzes ver aust werden. 

Die Firmng dreier Taub- 
st u m m en fand neulich in der Epis- 
eopalsKirche um eiligen irren in 
Chiea o durch Bis of McLaren statt· 
Rev. ann übermittelte die Worte des 
Bischofs in der Zeichensprache und hielt 
aus diese Weise auch die Predigt. Mit 
der Kirche zum Heili en Kreuz steht die 
speziell für Taubsciumme bestimmte 
»Al! Auge-IS Mission« in Verbindung, 
It welcher etwa 50 Mit lieder gehören. 

ine zweite Kirche in fieagm in wel- 
cher für Taubstumme be anderer regel- 
mäßiger Gottesdienst abgehalten wird, 
it die erste Methodistewsiirche an der 

larls und Washingtonstrakh an deren 
Gottesdienst bis zu 200 aubstumme 
Antheil nehmen- 

In Ablehnung einer Aufforde- 
rung, an einer Debatte im Populifti- 
schen Frauentlub in Topeka, nas» 
theilzunehmetn sagt Kapitiin Joe Wa- 
ters: »Keine Macht der Erde ist start 

euug, mich zu einem Disput mit einer 
krau zu veranlassen. Will eine mit 
mir kämpfen, so ziehe ich sofort eine 
weiße Fahne ans nnd ergebe mich be- 
din ungslos. Als Advotat gehe ich 
no weiter. Kein Zwang, selbst nicht 
die beste Gelegenheit, meine itanstzu 
zeigen, wird mich je bewegen, eine Frau, 
die mir als Zeugin gegenüber steht, 
einem Kreuzverhör zu unterwerfen-« 

«Wegen Desertion erschaf- 
se n, am Z. März 186:t, in Yorttowm 
Va.,« so lautet in der Stammrolle der 
Armee der Bermerk betreffs eines ge- 
wissen Charles Elark, welcher zwar 
altersgrau, aber sonst gesund in den 
Wäldern Missouris als Holzfäller sein 
Leben fristet. Er hat in der Marine 
gedient nnd zwar mit Ehren nnd Aus- 
zeichnung, so daß er jetzt um Gewäh- 
rung der Pension eintomnit. 

Das Feind zum Halten, bis 
sie ihre Geschäfte ini Gepiickranme er- 
ledigt haben wiirde, gab jiingst eine 
liebenswürdige Fremde in («s.3uthrie, L. 
T» einein nach Chicago reisenden Herrn 
nnd kaut nicht wieder. Der unfrei- 
willige Adoptivoater wußte sich nicht 
anders zu helfen, als das; er einem Ans- 
wiirter 820 bezahlte, damit dieser es 
iibernahni, das stindchen unterwegs in 
ein Findclhaus zu bringen« 

Nicht registriren lassen 
will sich Mot) Somi, ein Chinese in 
Rhode Island Er ist in Portlandt, 
Lre., geboren und besitzt zum Beweise 
dafiir einen uotariell beglanbigten 
Schein. Dies, sagt cr, macht ihn zum 
Anierilaner und er will nicht zugeben, 
daß er durch Gesetze, die nach seiner Ge- 
burt durchgegangen sind, er seiner 
Rechte beraubt werde- 

Zcha u nnd L berleitnng 
der ,,«Ternvian Miniug Eompani)« des 
Eripple Ci«eekTist1-ilts,ijolo., liegen-In 
Händen eines Fräulein M. E. tin-over. 
Tic ·siesellschast lontrollirt —l·) Art-es 
Landes nnd nimmt unter der energischen 
nnd lluzien Leitung der kame, die in 
Allein nach dem Rechten sieht, einen 
guten :Ilnfschwnng. 

J. Edlvard Sininionö, einer 
der leitenden Finanzierö von New York, 
sagt: «Bessernng ist iiberall zu bemer- 
ken. Lic Wolken verziehen sich, der 
Fonnniel wird klar nnd das Vertrauen 
fehrt wieder-. Die isicfchiistokrifis hat 
endlich ihren Wendepunit zuin Besser-en 
erreicht.« 

Die größte Zahl vonTref- 
fern beun sionipaguie Schießen wurde 
neulich von 20 Soldaten deo ersten Jn- 
saniericrcgimcnid dci Californischeu 
Nationalgarde iu Sau Francidco ge- 
macht. Von IHW möglichen Punkten 
machten dieselben Wä. 

Samuel Southeh Saganiore 
Suu ol hat ein gewisser SauncelSoui 
they Srnilh in San Vintouio, Tex» sei- 
nen jiingst eingeriiiiten Erstgeborenen 
getauft. Eine keindersehutzaejellfchaft 
gibt es, scheitit’s, in San Antonio nicht 

F a st zu Tode gepeitscht 
wurde neulich von Weißlappen ein Ne- 
ger in Mannesw- Ba. 
—— 

—- ,,Psennig-weise undThaler-duinm« 
sind die, welche es sür ökonomisch hal- 
ten, billige Harz- und Sodaseife oder 

irgend eine Art Waschpulver, ftatt der 

guten, alten Dobbin’schen Elektrischen 
Seise zu brauchen. Zu haben bei allen 
Grocern seit 1869 und während der 

sanzen Zeit von Millionen intelligenter 
und sparsamer Haussrauen, welche ihren 
Werth kennen, benutzt. Alle, welche 
sie brauchen, loben sie als die beste, bil- 

ligste und sparsaniste Seife, welche je 
gemacht ist; wollt Jhr sie jedoch versu- 
chen und wenn auch nur ein einziges 
Mal, so wird sie ihren Werth, lauter 
als dies, selbst beweisen. Fragt Eueren 
Grocer nach Dobbin’s Elektrischer 
Ieise, nehmt keine andere. 

Gewissen- Leute machen billige Nach-«- 
Iose nhmungen der besten Ar- 

tikel. Andere gewissenlose Leute versuchen 
iie ihren Kunden als die echte atmischniieren, 
um den durch die Täuschung erzielten Ertra- 
Newinn eiuznheitnsen. lfs giebt eine Menge 
Jkachahmiingen von Tobbin s Glektrischer 

Seife. Jede eine derselben verdirbt das-Zeug- 
(itebt?lchtung, daß unser Name auf dem 
Umschlag sieht. 

Dobbin’s Seifenfabrik Co., 
Nachfolger von J. L. Craigin ö- Co» 

W Philadelphia, Pa» 

Bucklen’5 Urnica Salbe. 
Die beste Salbe in der Welt für 

Schnitte, Quetschungen, Wunden, Ge- 
schwüre, Salzfluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Härnorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt, 
Zufriedenheit zu geben oder keine Bezah- 
lung verlangt. 25 Cents die Schachtel. 
Verkanft bei A. J. Wilcor. 

Illustrirte 
Volks- u. Familien-Bibliothel 
Meister-werte aus den Literaturichås 

tzen aller Nationen. 

52 wöchentliche Nummern. Jährliehei 
Subftription 82.50.——5 Cents ! 

pro Nummer-. 3 

-- ...—.——. 

MFiir den überaus geringen wöchentli- 
chen Kreis von 5 tsents wird ein auserlese: ; 
ner, gediegener, tm edelsten Sinne populä: l 
rer Lesestofi —- die Hauptschövfungen der-i 
klassischen Lieblingsdichter unserer Nation,- 
sowie das Vo rzn g l ichfte aus den Lite- 
raturschäven aller Nationen — in anregen- 
der Abwechslung geboten. 

Juden ersten Jahres Abounemeuts ge- 
langen nachstehende Werke, von namhaften 
Künstlern tllnstrirt, in ztv a n g l o s er Rei- 
henfol e tur Ausgabe-It ((i«rgänzungeui 
nnd ngättderungen vorbehalten.) i 

Noe t he« .?,stusi.—(«öti von Verlichiti-i 
gen.—lfgr.:o2-.i,——Tafso.—Hertnann und Tro- 
rothea. 

H a u f f.—"Marchen·——Lichtensiein. 
H e i n e.—-Buch der t«ieder.—NeiiebIlder. 
E T. A. H o tim an n. —- Phantaftifche 

Erzählungen 
Im me r1nauu.—?er Lberhof. 
H. v. K l e i fix-Tas- ttäthchen von Heil- 

bronn.-—T«et« Zerbrochene Krug.——Ter Prinz 
von Hombnrg. 

« 

L el s in g.— Miuna von Varnhelnt. —- 

Mnilia (slalotti.-":Icathan der Weise. 
L e n a u.-Poetische Erzählungen 
M u s ä n S.———Volkstnärchen. 
S ch il l e r.——-Wilhelm Tell. — Die Räu- 

ber-Ton (Carlos.——Bt-ant von Messina. 
.ttabale und L«iebe.——Wallennein. 

S h a re f P e crr e.——I-ltomeo nnd Julia.— 
Terltannnann von «LIctiedtg.-Jtontg Lear. 

Wa l t er Z- c o tt. —T«1e Jungfrau vom 
See-. 

T e g u e r. ——’,K«rithjofsage. 
T c n nyi o n.—(5«noch Arbeit. — Königs-: 

delletk 
T i e k..—·Ter Aufruhr in den Sevennen.—— 

Auggeioahlte Novellctn 

H e b b e l.——(E1-xa·htuItgen.——-:llcaria Mag- 
dalena. 

» I) Organisation nndTrnckeiiitichlnng sind so getros- 
seii, dasi die iutaiiiniengelnikigem eine c- Tichteks Werte 

; umfassenden Alacheiiniiininekii sieh inaligeschlosseneii Bän- 
sden nnd nach nnd nach in Neiaiiinitivekleii ibrinieem mo- 

s zu ltlel und Jnhallsperleichnis zur Heil gelleseit werden« 

Wllnter so günstigen Bedingungen nach 
nnd nach in den Beiili einer aiisjerlesenen 
Hansbibliothek von Nesaninitweislen der vor- 

iiiglichstcn Klassiker in gelangen, wird sich 
Keiner versagen wollen, dei- daraus bedacht 
ist« sich nnd seiner Familie eine anregende, 
oeredelnde und gesunde Leltiire en sichern. 
Durch niiser Unternehmen soll Jedermann 
Gelegenheit geboten werden, lieb eine werth 
volle Biichctsainmlnng zicni bleibenden lit- 

Fenthnni zu e1·ivei«bcit, die ihni nach det Vli« 
s eit des Tages allezeit eine geistige l5-i-l)olnngi 
’nnd Erfitsilning en bieten geeignet ist. 

G"Abonnii·t aus diese Familien Fiblio 
thek bei 

! J. P. WINDOLPIL 
Z P. O. lsux U, Gut-net Ists-unl, Nile 

I Z Dom-r- und 
; 20 Douai-s 
i nach Sau Francisem Tie siins lieiahlen inr 
linke nost- ineineni jener durchgehende-n lTnll ; 
man Toiiristen:«lldaqgoiis tind die 20 bemhleti ! 
siir eine erster Klasse Passagi-, Lllleg iiber die s 
ll ti i on P- a c i f i c. Nein, sehe habt nichts tiininsleinen, die Schlafivagen gehen dnrch 
bis-i San Frankiåea Lasit liiiteii tiiichlteni 
lliiion Pacisic ngenten lsiich eine nose ietei 
viien, oder schreibt ati 

H. L. Mrlljteaiis3, 
Agent des U. P. Sultans-. 

820 nach Salt Lake nnd Sein Frau-T 
cis-o. 

Tatt ist Alles was es kostet iillei die llnion 
Pacisic. 83560 für die Raubman Fel- 
hältnismiäßig billige Raten nach iilleii weit 
lichen Unnfteik Durchgehende eisiei nnd 
zweiter Klasse Schlaf: nnd Speis nnigen 
Seht Euren nächsten Union Pacisic llgentxn 
oder H. L.McMeans. 

Agent des Union Paeific Systems- 

P- 

—- 

Die Mitmintet s Aufstellung el- 
Erfolg. 

·820 ntn hinzukommen. Nehmt die einzige direkte Lune nach San Francisco. 
Die Union Pactsic. 

Durchgehende erster undeweLte Klasse Schäf- 
nnd Spelsenwagelk Unsere Pamphlete u. s. 
w. sagen Euch Alles. 

H. L. M cM ea n s, 
2 Union Pacisic Agent. 

Feld-. Duehrsen’s 

Deulchek Sulcmn 
310 W. 3. Straße. 

MAlle Erfrischungen bester Qualität. 
Heimlsches und ausrvärtåges Vier, die fein- 
lten Weine und Liquören Vorzügliche Ci- 
garren. Aufmerkfame Bedienung. 68 

HENRY GARN, 
Deutscher Rechtsanwalt, 

—)praktlzirt in(— 

Friedenstichtm County- und Distrllc 
Gerichten- 

Allc Arten von gerichtlichen Dokumenten 
prompt ausgefertigt. 

folee im Semelen Rauc- Vank Gebäude- 

Dr. Gr. F.Theel, 
1317 Aklh Str» Ausdehnt-, ve. 
Der einzige, wahre Speise-list in Amerika dee helles 

kann, nacht-exkl selbst dle berühmtesten setzte aller 
Lende-fehl gmgem Dr. Scheel ist ver einzigesqe 
der Welt der alle drei medizinischen Schulen ldie Alte, 

Ue Neue und dse Auserwählte) studette 
um- tn seine-; Behandlung verbinden ce 
heilt Sovhtlcs- Geschwiste, Mund- und 

alsleidelh ckchten nnd alle Fosgen dek 
elbstbkfle mrs und Folgen des klas- 

schlveisens bei verheiratheten oder unver- 
« L heiratetem Arcsflllsse. Verengerungen etc» 

dse noch so verzweiseltsind. Kommt oder 
schreit-L Sprechstnnden Morgens obis s Uhr, Abonds 
chissllhr. Mittwochs und Samstags C bti Wende 
Abends. Sonnta gs g bis 12 Uhr. 

um«8iib’0 beschwiuvem 
Ich, Ceoeqe Il. per-etwa- 

esn But et von Vbrladelphla. 
beeidcge ierbe1, daß ich für viele 

saht-e an allen Flugean endli- 
er Vertreungem wie edle-p- 

flgleit, Niedergeschlagenheit- 
cchwsche sei san-sen sor- 

ees. Unerfrl cht nach dem 
chlaf und asenfchwäche 

litt, so da ich keine Arbeit thun 
konnte. Jb gab W an Mu- 
eunrssAerzte ans, ohne Nutzen 
avon zu haben. Nachdem sie 

nur alles Geld genommen hat- 
« - -, ten, sagten Lie, Ich wäre geheilt; 

« « ich war je och im Gegenthell 
krijnket denn vorher-. ul thesuchtelch Dr. G. I. 
Theel, Ists Ikch tka e, Plsiladelvhtm welcher 
mich nach emer gehörigen Unterlnchun behandeln 
und gründlich bellte und bente zum Ve ten von ähn- 
lich Leidenden und zum Wohl nller Men then geb-e ich 
dieses Zeugan nnd belenne, daß Dr. heel einen 
starken nnd gesunden Mann aus rnlr gemacht hat« 

Georqe A. haseltotr. 
beschworen nnd bealaubiqt vor mlr, 

John F. Turner, N. P» Philo» Pa. 

CAST I OBTAIN A PATENT? IW» 

Kompt answer and an bonest opinion, write to 
l!MI & CO., who have had nearly fifty years' 

experience in the patent business. Communica- 
tions strictly confidential. A Handbook of In- 
formation concerning Patents and bow to ob- 
tain them Bent free. Also a catalogue of mechan- 
ical and scientific books sent free. 

Patents taken through Munn k. Co. receive 
special notice in the Scientific American, and 
thus are brought widely before the public with, 
out cost to the inventor. This splendid paper, 
issued weekly, elegantly illustrated, has by far the 
largest circulation of any scientific work in the 
world. SI,*J a year. Sample copies sent free. 

building Edition, monthly, <2.60a year. Single 
copies, ii.j cents. Every number contains beau- 
tiful plates, in colors, and photographs of new 
houses, with plans, enabling builders to show the 
latest designs and secure contracts. Address 

MUNN £ CO.. New York. 3«1 Broadway. 

S c Männer- 
ts evo e aune m Dank-Geistes 
wieder u erinn. en wünschen, sollten nichtverfäumem den «. nat-nd rennt-« zu lesen. Das mit vielen 
Mantenpcschichten erläuterte, reichlich ausqcstaktete Wert, g bt Ausschluß über ein neues Fettnet- Ithuh wodurch Tausende in kurzefter cit ohne 
vetuisstdnmgvonGcschtechtstmnkhe ten und den Rot en der n end üudm vollståad Membekgsftclltwurdzno i t. 

Schwache z smuen 
michskdnklidsemcrvö e, bleichszjchttmsnndkindetlsfs 

muri-, erfahren ans diesen But-tm wie die wogte (,efun!beit wieder crlanqt nnd Der heißeftcs Wust Ihre-d Herzens cxfuut werden kann. Hcklwkfabkm ebenso einfach als brllikm Jeru- fctn et.1enekslkst. Schickt 25 Centg in Eman nnd Ihr bctcxxnut VII Buch versiegen nnd fkoczttwfwi It bonI-Er 
Privat kk niFs und Die-musier ti 

2I West11.i:1r., Jjew Yer Vg· iJ 

nnTEB RTIOE CO.* Tnc’p. rapltnl.«t.000,000. 
UK ST ftt.50 SHOE IN THE WORLD. 

“A dollar Raved in a dollar earned." 
This Tadics* Solid French Don^ola KI<1 Hut- 
ton Hoot delivered free anywhere in the U.S., on 

receipt of Cash, Money Order, 
or I'ostal Note for $1.50. 
Equals every wav the boots 
sold in nil retail stores for 
$2.60. Wo make this boot 
ourselves, therefore we guar* 
antee. the jit, style and wear, 
and if any one is not satisfied 
we will refund the money 

or send another x>alr. Opera 
Toe or Common Sense, 

widths C, 1>, K, & KK, 
sizes 1 to 8 and half 

Send your size; 
wc will tit yon. 

Illustrated 
Cata- 
logue 

FREE 

FEDERAL ST., 
BuSTON. MASS. 

Special terrnt to Dealer*. 

« fr unt nwuxw ji«-»Den Uslsgl fuhr ab- 
mhhm Imisn tatst, zmt 
junge-Ansch« Un trunde XIEUM sittl« 

--.1:«c tin-« VIII-reimen natuthucucn 
Wilh-tu :::»« 1 (.- kl.usl«·1:—’sins. 

Jst-inc.thtlc, mit-u turch He trauri- 
n »Hu-« m Zimendfüudm uns- Ne- 

«feucmxwirnntlmmi, usksuooiubusil uue 
.» glisckttkijctfsneunc frohe Zum-pflan- 

iaqt m, stillt-n Ius mrniklssnnikuncMwn 
Wmsckixsksarn nebst uniibkkttciiläclpcu 
Mathimlage Ums-» 
Vunusg bciklgth unt km visitka Litsillvr d 

»Dann prüse wer sich 
ewig unvers- rhc iu- cm wichtiJiuss 
Ghin mt Wusn klum- 

LT ad Buch Iris-. mr 25 Mis. Pesimarkcm 
-( wchl nunmeh, just pur-samt. 

lIM TSHUJN lll«ll«-lNS’l’l’l«l" 
11 Cljntmu 1«luue, an Vol-k« 
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